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EG - KONFORMITÄTS - ERKLÄRUNG 
 

im Sinne der EG - Richtlinie Maschinen 2006/42 EG 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
     Bezeichnung: 

 
 
     WS 2300 / WS 2700 
 
 
     ist entwickelt, konstruiert und gefertigt in Übereinstimmung mit der oben genannten  
     Richtlinie, und der Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG bzw. EMV Richtlinie  
     2004/108/EG. 
 
 
 
     Folgende harmonisierte Normen sind angewandt: 
 
 
 
 
 
     - EN 60335-1      Sicherheit elektrischer Geräte 
     - EN 60335-2- 2 Besondere Bestimmungen fuer Staub und Wassersauger 
      
 
 
 
 
 
 
 
     Mönchengladbach,         
     15.01.15                                                                                      Geschäftsführender Gesellschafter                                    
     ______________                  ______________________            ____________________________   
     Ort, Datum                             Rechtsverb. Unterschrift                 Angaben zum Unterzeichner  
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1. WICHTIGER HINWEIS ! 

Vor dem Einschalten des Gerätes prüfen, ob die Netzspannung mit der am Gerät angegebenen 
(230 V - 50 Hz) übereinstimmt. 

Der Sauger muß mit einem Leitungsschutzschalter, mit einem Nennstrom von 10 A (beim WS 2700 
Nennstrom 16 A) oder einer Schmelzsicherung von 16 A abgesichert sein. 

Der Sauger darf nur von Personen benutzt werden, die in der Handhabung unterwiesen und 
ausdrücklich mit der Benutzung beauftragt sind. 

Beim Reinigen und Warten des Saugers, beim Auswechseln von Teilen oder bei der Umstellung auf 
eine andere Funktion, ist der Antrieb auszuschalten (Netzstecker ziehen). 

Die Netzanschlußleitung ist regelmäßig auf Anzeichen einer Verletzung oder Alterung zu untersuchen. 

Der Sauger darf nicht benutzt werden, falls der Zustand der Netzanschlußleitung nicht einwandfrei 
ist. 

Es darf bei Verwendung von Netzanschluß- oder Geräteanschlußleitungen nicht vom Hersteller 
angegebenen Ausführungen abgewichen werden. 

2. A C H T U N G ! 

Die Sauger sind serienmäßig nicht für Absaugung gesundheitsgefährlicher Stäube geeignet. Die 
Möglichkeit besteht, wenn Sie den Filter gegen einen von uns lieferbaren 
Feinmedien-Membran-Filter austauschen. 

. 
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3. ALLGEMEINES ZUR BEACHTUNG 

3.1.   Zur Beachtung beim Trockensaugen 

1. Saugen Sie kein heißes, glimmendes oder brennendes Material. 

2. Betreiben Sie den Sauger niemals in explosions-gefährdeten Räumen. 

3. Reinigen Sie von Zeit zu Zeit den Staubfilter durch intensives Abklopfen. Sie erreichen 
dadurch, daß Ihr Staubsauger stets beste Saugleistung besitzt, und es schont die 
Turbinen. 

4. Entleeren Sie regelmäßig den Staubbehälter. 

5. Ziehen Sie den Netzstecker bevor Sie den Behälterdeckel abnehmen.  

3.2.   Zur Beachtung beim Naßsaugen (Mod. WS 2300 - WS 2700) 

1. Beim Naßsaugen muß der Filter aus dem Behälter entnommen werden. 

2. Wenn die zulässige Füllhöhe im Behälter erreicht ist, unterbricht ein eingebauter Schwimmer 
automatisch die Ansaugluft. Sie merken dies sofort am Ton des Motors und auch daran, daß 
das Gerät nicht mehr mit voller Saugleistung arbeitet, oder beim Austritt von Flüssigkeit an den 
Luftaustrittsschlitzen. 

Sauger sofort abschalten und entleeren. 

3. Entleeren Sie sofort nach Gebrauch des Gerätes die aufgesaugten Flüssigkeiten. 

Ein längeres "Nicht-Entleeren" des Bottichs könnte durch Aufsteigen von Gasen und 
Dämpfen zu Schäden an der Turbine führen. 

Sie können praktisch alles saugen, außer natürlich Benzin, Öl und Säuren. 

4. Bevor Sie erneut Trockensaugen (es genügt, wenn Sie den Filter wieder einsetzen) beachten Sie, 
daß das Gerät und das erforderliche Zubehör vollkommen trocken sein muß. 

5. Ziehen Sie den Netzstecker bevor Sie den Behälterdeckel abnehmen. 
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4. TECHNISCHE DATEN 

 WS 2300  WS 2700 

Saugleistung 

 
 

 
2300 mm WS 

 
 

 
2600 mm WS 

Saugvolumen  180 m
3
/h  360 m³/h 

Netzspannung  230 V / 50 Hz  230 V / 50 Hz 

Motorleistung 
 
 

 
1000 Watt 

 
 

 
2 x 1000 Watt 

 
Behälter-Inhalt 

 
 

 
30 l 

 
 

 
60 l 

 
Durchmesser 

 
 

 
340 mm 

 
 

 
440 mm 

 
Höhe 

 
 

 
772 mm 

 
 

 
900 mm 

 
Gewicht  10,1 kg  21,6 kg 

Geräuschemission 

nach DIN 45635 

 
 
 

 
 
74 dB(A) 

 
 
 72 dB(A)  

5. INBETRIEBNAHME WS 2300, WS 2700 

1. Schlauchleitung mit Schnellschlußkupplung am Behälter verbinden. 

2. Handrohre S-förmig ineinanderschieben und mit Schlauchleitung verbinden. 

3. Gewählte Düse mit Handrohr verbinden. 
4. Anschlußkabel mit Netzanschluß verbinden, 230 V / 50 Hz. 
5. Kippschalter betätigen ( Stellung I). Gerät läuft an. 
5a. WS 2700  

  Kippschalter I betätigen (Stellung I). Leistung 1000 Watt. 
5b. Kippschalter 2 betätigen (Stellung I). Leistung 2000 Watt. 

6. AUSSERBETRIEBNAHME WS 2300, WS 2700 

1. Kippschalter betätigen (Stellung 0). 

2. Netzstecker ziehen. 
2a. WS 2700  

 Beide Kippschalter betätigen (Stellung 0). 

2b. Netzstecker ziehen. 
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7 .  ENTLEEREN DER BEHÄLTER 

A C  H  T  U  N  G  !  

Vor dem Öffnen der Geräte Netzstecker ziehen. 

Die Geräte besitzen Nirosta-Behälter, die leicht zu reinigen sind. Die 2 Stück seitlich 
angeordneten Schnappverschlüsse sind zu lösen. Der Saugkopf kann komplett abgehoben 
werden. 
Den Filter herausnehmen, Behälter kann entleert werden. 

Ein großer Vorteil ist der Dauerfilter. Ein umständliches Tütenwechseln entfällt. 

Der Industriesauger WS 2700 kann mit innenliegender oder außenliegender angebauter Pumpe 
geliefert werden. 

7 . 1 .  Innenliegende Pumpe 

Mit innenliegender Pumpe besteht nur die Möglichkeit der Naßsaugung. Die Flüssigkeit wird 
durch die Düse und die Schlauchleitung in den Kessel gesaugt. 

Bei einer bestimmten Wasserhöhe schaltet der an der Pumpe angebaute Schwimmerschalter die 
Pumpe automatisch ein. Das Ausschalten der Pumpe erfolgt ebenfalls durch den Schwimmerschalter. 
Die Pumpe kann auch durch einen am Kessel angebrachten Ein-Aus-Schalter von Hand in Betrieb 
genommen werden. Dadurch kann auch der Kessel entleert werden. Die im Behälter befindliche 
Flüssigkeit kann durch Schlauchleitungen angeschlossen an der Schlauchtülle zu einem von Ihnen 
bestimmten Ort befördert werden. 

Die Pumpe darf nur in eingetauchtem Zustand in Betrieb genommen werden. Kurzzeitiger 
Trockenlauf (max. 3 Min.) schadet der Pumpe nicht. 

Max. Temperatur des Fördermediums 85 °C. Nicht geeignet sind Sand, Dickstoffe, Papier, 
Langfaserstoffe. 

Entsprechend den Vorschriften für abwassertechnische Anlagen auf Explosionsschutz ist die Förderung 
von Fäkalien und explosionsgefährdeten Flüssigkeiten mit dieser Pumpe unzulässig. 

W A R T U N G  

Die Pumpe ist weitgehend wartungsfrei. Bei evtl. Verstopfungen Strom unterbrechen, die Pumpe aus 
dem Wasser nehmen, Einlaufsieb und Gehäusedeckel abschrauben, Pumpe wieder 
zusammenbauen. 
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7.2.    Außenliegende Pumpe 

Mit außenliegender Pumpe besteht die Möglichkeit der Naß- und Trockensaugung. Bei der 

Trockensaugung wird wie bei der normalen Inbetriebnahme verfahren, jedoch muß die Pumpe 

am Kippschalter EIN-AUS abgeschaltet und der Blockkugelhahn geschlossen sein. 

Wichtig: Netzstecker ziehen. 

Trockenfilter einsetzen. 

Beim Naßsaugen zunächst Netzstecker ziehen und Trockenfilter herausnehmen. Saugkopf 

aufsetzen und durch Schnappverschlüsse dicht verschließen. Netzanschluß 230 V 

herstellen. Kippschalter I betätigen (Stellung I). Leistung 1000 Watt. 

Kippschalter II betätigen (Stellung I), Leistung 2000 Watt. 

Bei Austritt von Flüssigkeit an den Luftaustrittschlitzen Sauger sofort abstellen, 

Blockkugelhahn öffnen und Pumpe am Kippschalter EIN-AUS einschalten, bis der Kessel 

entleert ist. 

Dann Pumpe ausschalten, Blockkugelhahn schließen. 

Sauger wie vorstehend einschalten. Der Vorgang wiederholt sich. 

Die aufgesaugte Flüssigkeit kann durch Schlauchleitungen, die an der Schlauchtülle, die 

wiederum an der Pumpe angebaut ist, zu einem von Ihnen bestimmten Ort befördert werden. 

Bei Reparaturen nur Originalersatzteile verwenden, sonst erlischt jeglicher Garantieanspruch. 

10 von 25



11 von 25



12 von 25



13 von 25



14 von 25



15 von 25



16 von 25



17 von 25



18 von 25



19 von 25



20 von 25



21 von 25



22 von 25



23 von 25



24 von 25



25 von 25


